
Aufschwung durch Ausbau
Wirtschaft und Verkehr sind eng miteinander verbunden. 
Eine gute Verkehrsanbindung ist häufi g Voraussetzung 
für wirtschaftlichen Aufschwung. Von wesentlicher 
Bedeutung ist die Verbesserung der verkehrlichen An-
bindung der südosteuropäischen Staaten an die Wirt-
schaftsräume Westeuropas. Mit einem verbesserten 
Anschluss an eine der zentralen europäischen Wasser-
straßen hätte der gesamte niederbayerische Raum einen 
hohen Standortwert und damit auch einen Wettbe-
werbsvorteil gegenüber anderen Regionen.

Nahezu die Hälfte der hier produzierten Güter wird in 
alle Welt exportiert. Diese beständig wachsenden regio-
nalen und überregionalen Handelsbeziehungen gilt es 
verkehrstechnisch zu bewältigen. Bereits heute ist der 
Donauabschnitt zwischen Straubing und Vilshofen ein 
Nadelöhr bei der Abwicklung der Verkehre im Donau-
raum. Vor dem Hintergrund eines zunehmenden Transit-
verkehrs ist eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur, 
wie sie durch den Wasserstraßenausbau bewerkstelligt 
werden kann, von großer Bedeutung. 

Mit dem Ausbau des Hochwasserschutzes vor einem 
100-jährlichen Hochwasser werden bestehende Sied-
lungsstandorte, Gewerbe- und Industriegebiete sowie 
überörtliche Verkehrsverbindungen nach den Regeln der 
Technik gesichert. Da auch Ereignisse, die noch größer 
als das 100-jährliche Hochwasser sind, auftreten kön-
nen, bleibt in den geschützten Gebieten ein Restrisiko. 
Der Schutz vor einem 100-jährlichen Hochwasser bietet 
jedoch die nach den Zielen der Landesentwicklung vor-
gesehene Sicherheit und eröffnet so den Kommunen an 
der Donau neue, an das Restrisiko angepasste Entwick-
lungs- und Erschließungsmöglichkeiten im baulichen, 
gewerblichen und infrastrukturellen Bereich.

Eckdaten zum Donauausbau
Was wird gemacht? 

Ausbau der Bundeswasserstraße und Ver-
besserung des Hochwasserschutzes zwischen 
Straubing und Vilshofen.

Für die gesamte Flussstrecke von Straubing 
bis Vilshofen wird auf etwa 69 Kilometern 
ein umfassendes Hochwasserschutzsystem 
realisiert und der Engpass für die Schifffahrt  
durch fl ussregelnde Maßnahmen vermindert.

Die Maßnahmen des Wasserstraßenausbaus 
und die Maßnahmen zum Schutz vor einem 
100-jährlichen Hochwasser werden wegen 
ihrer räumlichen und zeitlichen Abhängig-
keit sowie der gegenseitigen Einfl üsse zu-
sammen geplant und realisiert.

Der zwischen Straubing und Vilshofen ein-
zigartige frei fl ießende Abschnitt der bayer-
ischen Donau wird dabei erhalten.

Was sind die Gründe für den Ausbau?

Allgemeines Ziel der Ausbaumaßnahmen des 
Gesamtabschnittes Straubing – Vilshofen ist 
die Verbesserung der Schifffahrtsverhältnisse 
und des Hochwasserschutzes. 

Für den Ausbau der Wasserstraße und die 
Verbesserung des Hochwasserschutzes sollen 
die Ziele gleichermaßen in einer aufein-
ander abgestimmten technischen Planung 
und einer integralen, fl ächenschonenden 
landschaftspfl egerischen Begleitplanung 
erreicht werden. Es ergibt Sinn, die Planun-
gen miteinander so zu verzahnen, dass Auf-
wand, Eingriffe und Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich gehalten werden.

Was kostet der Ausbau?

Die Gesamtbaukosten für Wasserstraßen-
ausbau und Hochwasserschutz zwischen 
Straubing und Vilshofen betragen nach 
heutigem Preisstand rund 775 Millionen 
Euro. Darin sind auch die Kosten der vor-
gezogenen Hochwasserschutzmaßnahmen 
enthalten.

Wie lange dauert der Ausbau?

Bei paralleler Ausführung der Bauarbeiten 
für den Wasserstraßenausbau und den 
Hochwasserschutz wird mit einer Gesamt-
bauzeit von mindestens zehn Jahren ge-
rechnet.

Wer sind die Träger des Vorhabens?

Das sind für den Ausbau der Wasserstraße 
die Bundesrepublik Deutschland und für 
die Verbesserung des Hochwasserschutzes 
der Freistaat Bayern, gemeinsam vertreten 
durch die RMD Wasserstraßen GmbH.
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